
 

 

 

 

 

Treffen der Vertreter von Stationen und Partnern der „VIA SACRA“  
 

Am 15.08.2019 trafen sich Vertreter der Stationen „Via Sacra“ sowie die Vertreter der 
Euroregion Neisse-Nisa-Nysa im Görlitzer Heiligen Grab mit dem Ziel, die 
Vorbereitungsmaßnahmen zum Tag der offenen Via Sacra-Tür zu besprechen. Dieser Tag 
wurde für den 22. September 2019 geplant und soll einen Auftakt für weitere 
Veranstaltungen dieser Art in kommenden Jahren bilden. 
 
Im Rahmen des durch Euroregion Neisse e.V. geförderten Projektes wird die Bekanntheit der 
Kirchen, Klöster und sakraler Schätze bei der einheimischen Bevölkerung im Dreiländereck 
Polen-Tschechien-Deutschland intensiviert. Um eine öffentliche Wahrnehmung zu erreichen, 
wir ein dreisprachiges Programmheft für die Stationen erstellt. Zusätzlich werden Plakate zur 
Bewerbung des Tages der offenen Tür erstellt. Begleitet werden diese Maßnahmen von 
einer umfangreichen Öffentlichkeitsarbeit mit einem Radiospot, Veranstaltungseinträgen in 
Onlinekalender sowie der Bewerbung über die Webseiten der Euroregion und 
Veröffentlichung in den sozialen Medien. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bei allen der angesprochenen Themen fand eine rege Diskussion statt. Die Teilnehmer des 
Workshops haben bis zur nächsten Woche die Möglichkeit, Ihre Anmerkungen, Änderungen 
oder Ideen in die Gestaltung des Programmheftes an die Marketing-Gesellschaft Oberlausitz-
Niederschlesien mbH (MGO) – als Vermarktungseinrichtung - zu übermitteln. Anschließend 
kann dieses gedruckt und verbreitet werden. Nun kann das Erlebnis Via Sacra beginnen! 


